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Rosenheim – Der ursprüngli-
che Pfarrsaal war der älteste
der Stadt. Gebaut wurde er
mit bescheidenen Mitteln
1959, nachdem die Kirche St.
Hedwig errichtet worden
war. In den 80er-Jahren wur-
de der Bau eines neuen
Pfarrheims in St. Hedwig
schon einmal thematisiert –
ohne konkretes Ergebnis. Im
Jahr 2011 startete die Pla-
nung erneut. Es kam aber-
mals zu Verzögerungen,
nicht zuletzt dadurch, dass
die geschätzten Kosten in
Höhe von rund 2,5 Millionen
Euro verhältnismäßig hoch
sind (wir berichteten).
Einen Großteil der Kosten

verschlangen nach dem Ab-
riss des alten Pfarrsaals im

Januar die Erdarbeiten. „Oh-
ne Untergeschoss hätte viel
Geld gespart werden kön-
nen. Aber leider konnten wir
weder weiter in die Breite
noch höher bauen“, erklärt
dazu Pfarrer Zach.
Geeignete Grundstücke im

Stadtteil St. Hedwig sind rar,
das Platzangebot rund um
die Kirche ist begrenzt. Ein
Ankauf des benachbarten
Bolzplatzes war weder mög-
lich noch gewollt. „In dieser
Gegend gibt es nur diesen ei-
nen Bolzplatz. Der ist wich-
tig für die Familien hier“,
weiß der Geistliche.
So blieb nur die Möglich-

keit, durch eine Unterkelle-
rung zusätzlichen Raum zu

gewinnen. Dem für die Pla-
nung zuständigen Architek-
turbüro Schindler war es
wichtig, dass sich das neue
Pfarrheim gut in die schlich-
te, klare Architektur von Kir-
che und Pfarrhaus einfügt.
Auf keinen Fall sollte der
Blick auf den Kirchturm be-
einträchtigt werden. „Er ist
das Wahrzeichen dieses
Stadtteils“, so Zach.
Die Bauarbeiten schreiten

gut voran. Durch den trocke-
nen Winter konnten die Erd-
arbeiten ohne Probleme zu
Ende gebracht werden. „Da
hatten wir wirklich großes
Glück. Das hilft, Geld zu
sparen“, freut sich der Pfar-
rer. Den Großteil der Kosten

schultert die Erzdiözese
München-Freising. Der Ei-
genanteil der Pfarrei wurde
auf 230 000 Euro festgelegt.
Trotz kürzlicher Offenlegung
des Diözesan-Vermögens
von 6,3 Milliarden Euro hält
Pfarrer Zach die Eigenbeteili-
gung für gut und richtig:
„Was nichts kostet, ist nichts
wert“, ist er überzeugt.
Tatsächlich legt sich die ge-

samte Pfarrgemeinde zur
Freude von Zach mächtig ins
Zeug, um den Eigenanteil zu
stemmen. Das „Spendome-
ter“ in der Kirche gibt Auf-
schluss darüber, wie weit die
Bemühungen schon vorange-
schritten sind. Derzeit zeigt
es 71541,59 Euro. Um die

Spendenbereitschaft der Bür-
ger anzukurbeln, wurde ein
eigener Spendenausschuss
gegründet.
Das Team um Walpurga

Vorwalder hat sich in den
vergangenen Monaten schon
einiges einfallen lassen, um
das geforderte Geld für den
Neubau aufzubringen. Es gab
verschiedene Aktionen und
eine Weinprobe, bei welcher
der Hedwiger Lieblingswein
auserkoren wurde. Diesen
gibt es nun mit speziellen
Etikett ebenfalls zugunsten
des neuen Pfarrheims zu
kaufen.
Der Höhepunkt der bishe-

rigen Spendenaktionen war
jüngst der Spendenlauf. Trotz

des Regenwetters gingen 82
Läufer, darunter auch Pfarrer
Zach selbst, für die gute Sa-
che an den Start. Insgesamt
wurden 1732 Runden und
damit rund 689 Kilometer er-
laufen. Zwei Väter schafften
sogar jeweils 50 Runden.
Finanziell brachte der

Spendenlauf 5631,20 Euro
auf das Konto. „Das war eine
ganz tolle Sache. Die Stim-
mung war super“, schwärmt
Walpurga Vorwalder. Sie ist
sich sicher, dass durch derar-
tige Aktionen letztendlich
das „Wir-Gefühl“ in der Ge-
meinde nachhaltig gestärkt
wird.

Mehr Parkplätze und
Sitzgelegenheiten

Das neue Pfarrheim kommt
nicht nur der Pfarrei St. Hed-
wig zugute. Die gesamte
Stadtteilkirche Rosenheim-
Inn soll davon profitieren. Im
lichtdurchfluteten Unterge-
schoss wird es Platz für Kin-
der, Jugend, Chor und Minis-
tranten geben. Der Pfarrsaal
fasst rund 140 Sitzplätze. Au-
ßerdem wird die Bibliothek
wieder ihren Platz für rund
2000 verschiedene Bücher
bekommen, teilt der Pfarrer
mit.
Zusammen mit dem Bau

des neuen Pfarrheims soll
auch der Außenbereich der
Kirche neu gestaltet werden.
Die Eingangssituation wird
verändert, es gibt dann mehr
Parkplätze und auch an Sitz-
gelegenheiten im Freien und
eventuell einen Brunnen ist
gedacht.
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Das neue Pfarrheim der
Pfarrei St. Hedwig
nimmt deutliche For-
men an: Die Außenwän-
de stehen, voraussicht-
lich in zwei Wochen soll
das Dach folgen. Da-
nach kann der Innen-
ausbau starten. „Bis
jetzt sind die Bautätig-
keiten ohne Schwierig-
keiten verlaufen. Wir
sind gut in der Zeit“,
freut sich Pfarrer Andre-
as Maria Zach. Der ge-
planten Eröffnung für
Pfingsten 2017 scheint
nichts im Wege zu ste-
hen.

Außenwände stehen, es folgt das Dach

Pfarrer Andreas Maria Zach und Walpurga Vorwalder vom Spendenausschuss zeigen sich mit dem Baufortschritt sehr
zufrieden. FOTO SCHLECKER

Am späten Donnerstag-
abend übersah ein 32-jäh-
riger Autofahrer aus dem
westlichen Landkreis
beim Linksabbiegen aus
der Innsbrucker- in die
Brianconstraße einen ent-
gegenkommenden Wagen,
gesteuert von einem 39-
jährigen Monteur aus
Raubling. Die beiden Pkw
stießen frontal zusammen.
Während der Unfallverur-
sacher unverletzt blieb,
wurde der Raublinger vor-
sorglich mit dem Ret-
tungswagen ins Klinikum
Rosenheim gebracht. Er
konnte das Krankenhaus
noch am selben Abend
mit nur leichten Blessuren
verlassen. Während der
Bergung der Fahrzeuge
musste die Brianconstra-
ße kurzzeitig einseitig ge-
sperrt werden.

Zusammenstoß
geht noch
glimpflich aus

Apotheken-Notdienst hat
heute, Samstag, die „Heilig-
Geist-Apotheke“, Heilig-
Geist-Straße 4, Telefon
13377. Morgen, Sonntag, ist
die „St. Urban-Apotheke“,
Georg-Staber-Ring 7, Telefon
88220, dienstbereit.
Katholischer Kindergarten
Hl. Familie: Heute ab 14 Uhr
70-Jahr-Feier im Erlenweg
20, mit Aufführung der Kin-
dergartenkinder, Bazar,
Kinderschminken, Tombola,
Kaffee und Kuchen. An-
schließend um 16.30 Festzug
zur Kirche
Kirche Hl. Familie – Heute
um 17 Uhr Festgottesdienst
zur 70-Jahr Feier des Kinder-
gartens, mitgestaltet von den
Kindergartenkindern und
„music2go“. Anschließend
Pfarrfest im Pfarrhof, bei
schlechtem Wetter im Pfarr-
heim in der Kastenauer Stra-
ße 32. Für die Kinder werden
Spiele, Glücksrad und
Kinderschminken angeboten.
Evangelische Gemeinde Er-
löserkirche – Am Montag, 4.
Juli, von 9 bis 11 Uhr Frau-
enfrühstück im Gemeinde-
haus; Thema: „ Was ist Resi-
lienz?“; Referentin: Elisabeth
Schultz-Pernice.
CSU-Seniorenunion Rosen-
heim-Stadt – Besuch der Wi-
kingerausstellung mit Füh-
rung am Mittwoch, 6. Juli,
Treffpunkt um 14 Uhr im Fo-
yer. Gäste sind willkommen.
Seniorenbeirat – Sprech-
stunde am Montag, 4. Juli,
von 14.30 bis 15.30 Uhr mit
Erika Käufl, Büro in der Kö-
nigstraße 15, Telefon
3651081.
SPD – Fraktionssitzung ist
am Montag um 19.30 Uhr im
Fraktionsbüro in der Färber-
straße 23.
Bündnis 90/Die Grünen –
Die Bürgersprechstunde mit
Stadtrat Peter Weigel ist am
Montag, 4. Juli, von 19 bis 20
Uhr in der Geschäftsstdlle
der Stadtratsfraktion von
Bündnis 90/Die Grünen,
Färberstraße 7. Weigel ist
Mitglied des Bauausschusses
und steht den Rosenheimern
bei Fragen zur Stadtentwick-
lung, insbesondere am Bahn-

hof, zu Bauvorhaben im
Norden und Süden und zum
Sozialen Wohnungsbau zur
Verfügung, Telefon 7966179.
Touristinfo – Die Führung
„Auf den Spuren der Rosen-
heim-Cops“ findet heute,
Samstag, um 16 Uhr und
morgen, Sonntag, um 11 Uhr
statt. Die Stadtführung im
Herzen der Altstadt startet
heute um 15 Uhr. Treffpunkt
ist jeweils am Parkhaus P1
am Hammerweg; Näheres
unter Telefon 3659061.
Bürgerverein Erlenau – Je-
den ersten Montag im Monat
bietet der Verein eine profes-
sionelle Schuldnerberatung
von 9 bis 12 Uhr im AWO-
Mehrgenerationenhaus in
der Ebersberger Straße 8 an.
Von 17 bis 19 Uhr findet dort
auch die Bürgersprechstunde
des Vereins und ab 18 Uhr
die Rentenberatung statt.
Fitnesstraining mit Sport-
zeichenabnahme dienstags
und donnerstags von 18 bis
19.30 Uhr im Stadion an der
Jahnstraße, keine Vereinszu-
gehörigkeit erforderlich; In-
fos: Telefon 31110.
Gebirgsschützen – Morgen
ist Alpenregionstreffen in
Waakirchen, Selbstanreise,
Treffen ist um 9 Uhr zum
Festgottesdienst, kein Kir-
chenzug.
Schützengesellschaft Al-
menrausch – Am Sonntag
findet das Kleinkaliberschie-
ßen in Bad Feilnbach bereits
ab 17 Uhr statt.
Deutscher Böhmerwald-
bund – Morgen, Sonntag,
findet ab 14 Uhr das Juli-Mo-
natstreffen im Mail-Kel-
ler/Wintergarten oder Brau-
meisterstube statt.
Bahn-Landwirtschaft – Am
Montag, 4. Juli, ist um 19
Uhr BLw-Stammtisch im
„Flötzinger Bräustüberl“
ESV – Morgen, Sonntag, ist
von 9 bis 10.30 Uhr Tanzkurs
ab Bronze-Niveau im Johan-
nes-Fox-Saal des ESV-Ge-
bäudes, Hochfellnstraße 21.
DJK „Bavaria“ – Fitness-Cir-
cuit-Training und Manager-
boxen ist morgen, Sonntag,
um 11 Uhr im „Box- und Fit-
ness-Gym“, Am Roßacker 7;

Auskunft unter Telefon
87340.
Qigong am Innspitz – Sonn-
tag, 3. Juli, 10 bis 11 Uhr.
Familien in Bewegung – Je-
den Samstag findet von 19
bis 21 Uhr der Kurs „Ent-
spannungstechniken für
Frauen“ in der Halle im
Obergeschoss des ESV-Ge-
bäudes in der Hochfellnstra-
ße 21, Anmeldung notwen-
dig unter 589093 oder
0176/20340326.
Plan-Aktionsgruppe Rosen-
heim – Benefiz-Klavierkon-
zert: Stephan Kaller spielt
Werke von Chopin und Liszt,
Sonntag, 3. Juli, 19 Uhr,
Hans Fischer-Konzertsaal,
Musikschule Rosenheim,
Ludwigsplatz 15, Reservie-
rung unter 08036/306640.
Philatelistenverein – Mor-
gen, Sonntag, ist offenes
Tauschtreffen von 9 bis 11
Uhr mit Neuheitendienst im
Sportbundheim an der
Schießstattstraße.
Landeskirchliche Gemein-
schaft – Sonntag um 15 Uhr
Gemeinschaftsstunde im Ge-
meindehaus Erlöserkirche,
Referent Klaus Leupold.
Christliche Wissenschaft –
Morgen, Sonntag, ist der öf-
fentliche Leseraum in der
Kellerstraße 11 von 9.30 bis
11 Uhr geöffnet, Telefon
14684.
Arbeiterwohlfahrt-Senio-
renbegegnungsstätte – Büro-
zeiten montags bis mittwochs
von 8.30 bis 11 Uhr unter der
Telefonnummer 94137360.
Caritas-Begegnungsstätte
für Senioren – Heute Sams-
tag ist im Rahmen der Seni-
oren Kulturtage die Matinee
mit der A-cappella-Band
„Fünferl“ um 11 Uhr in der
Caritas Seniorenbegeg-
nungsstätte. Am Montag ist
um 8.15, 9.25 und 10.30 Ita-
lienisch. Um 9.15 und 10.30
Uhr ist Qigong. Französisch
und Englisch beginnen um
10.30 Uhr. 6. Rosenheimer
Seniorenkulturtage: Um 14
Uhr „Schwebende Ton-
kunst“Nähere Informatio-
nen in der Begegnungsstätte
oder unter Telefon 08031/-
203760.
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Sonntag, 3. Juli

Maxlra in
Bräustüberl

Es erwarten Sie:

Pang/Aising – Die katholi-
sche Frauengemeinschaft
Pang-Aising fährt vom 1.
bis 3. September nach
Prag, Anmeldung möglich
unter Telefon 66608.
Pang – Der SV Pang ver-
anstaltet ein Zeltlager
vom 22. bis 24. Juli für
Kinder und Jugendliche
zwischen sechs und 18
Jahren. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen.
Anmeldung ist vom 4. bis
8. Juli in der Sparkasse
Aising-Pang. Anmeldefor-
mular und Infos unter
www.svpang.de
Pang – Die Abfahrtszeit
für den Ausflug der Senio-
ren der Pfarrei Pang ist
12.30 Uhr.

AUS DEN
STADTTEILEN ..................

Elf neue Ministranten nahmen Kaplan Emmeran Hilger, Gemeindereferent Peter Denk und
Gemeindeassistentin Melanie Merkel in St. Hedwig auf. Der Gottesdienst stand unter dem
Motto „Euch schickt der Himmel“ – passend dazu bekamen alle Neuen neben einem Kreuz
auch eine Tasse mit Mini-Motiv. Musikalisch gestaltet wurde die Messe von Herbert Gruber
und Herbert Weß mit neuen Geistlichen Liedern sowie Kantorengesängen. FOTO RE

Elf neue Ministranten in St. Hedwig

Mit kreativen Angeboten
zum Mitmachen beginnt
die zweite Woche der Ro-
senheimer Seniorenkul-
turtage. Am Montag, 4.
Juli, lädt um 10 Uhr der
Töpferkurs der Senioren-
begegnungsstätte Rosen-
heim unter dem Titel
„Schwebende Tonkunst“
ein. Jeder, kann sich in
der Gestaltung mit dem
Werkstoff Ton erproben.
Senioren sowie Großel-
tern mit ihren Enkeln
können unter Anleitung
mit Töpferton ein Mobile
modellieren. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse notwen-
dig. „Farbe im Spiel“
heißt es dann am Diens-
tag, 5. Juli, ab 10 Uhr in
der Kunstmühle. Unter
der Anleitung eines
Kunstpädagogen lernen
Senioren den Einmal-
druck der Monotypie ken-
nen und probieren ihn
aus. Bei dieser Druck-
technik wird Farbe nicht
auf Papier, sondern auf ei-
ne Druckplatte aufgetra-
gen. Das Material wird bei
beiden Kreativ-Angeboten
gestellt. Eine Anmeldung
ist unter Tefefon 203760
erforderlich.

Farben
und Ton

SENIOREN-
KULTURTAGE ..................

In der SKF-Beratungsstel-
le für Schwangerschafts-
und Familienfragen,
Prinzregentenstraße 6 bis
8, ist am Mittwoch, 6. Juli,
eine Stillsprechstunde.
Der Beitrag für die Bera-
tung beträgt zehn Euro.
Anmeldung erforderlich
unter Telefon 31412.

Mittwoch
Sprechstunde
für Stillende


